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Post vom  Ambulanten Hospiz Kerpen e.V.

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE
FREUNDINNEN UND
FREUNDE UNSERES
HOSPIZES,

IM KOMMENDEN JAHR DÜRFEN WIR STOLZ AUF
30 JAHRE HOSPIZ ZURÜCKBLICKEN. SEIT DREI
JAHRZEHNTEN BEGLEITEN WIR MENSCHEN
ZUHAUSE, GEBEN TRAUERNDEN RAUM ZUM
ANKOMMEN UND SETZEN UNS DAFÜR EIN, WIE
DAS LEBENSENDE AUCH IN WÜRDE UND WÄRME
LEBENSWERT SEIN KANN.
ZUM ZWEITEN MAL ÖFFNET UNSER
WEIHNACHTSBASAR AM ERSTEN
ADVENTSWOCHENENDE DIE TÜREN UNSERER
RÄUMLICHKEITEN AM STIFTSPLATZ 14-16 MIT
HANDGEFERTIGTEN SCHÄTZEN, WIR LADEN SIE
HERZLICH EIN VORBEIZUKOMMEN, 
STÖBERN SIE DURCH LIEBEVOLL
ZUSAMMENGESTELLTE ÜBERRASCHUNGEN UND
GENIESSEN SIE DEN MOMENT DES MITEINANDERS
– DENN GERADE JETZT IST GEMEINSCHAFT
BESONDERS WERTVOLL.
WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE BESINNLICHE
ADVENTSZEIT, FRIEDEN IN DEN HERZEN UND
ZUVERSICHT FÜR DAS KOMMENDE JAHR 2026. 

MIT HERZLICHEN GRÜSSEN AUS DEM HOSPIZBÜRO  

            ROGER SCHULZE
            IM NAMEN DES VORSTANDES

TINA ESSER 
KOORDINATORIN  

AMBULANTES HOSPIZ KERPEN E.V.



NACH 14 JAHREN SAG ICH TSCHÜSS

NEUE KUNST VON REINER STENING 

Termine Für 2026
Auch in 2026 findet weiterhin regelmäßig unser Gedächtnistraining mit Frau Schmitz statt - Anmeldung erforderlich.

Nächster Termin für den Letzte Hilfe Kurs in Kerpen ist der 07. März 2026, 10-14 Uhr - Anmeldung erforderlich .

Im Frühjahr 2026 findet unsere Mitgliederversammlung statt - genauer Termin wird noch bekannt gegeben.

Im Sommer 2026 findet unser 30 jähriges Jubiläum statt - genauer Termin und Einladung folgen noch.

 

 

Cicely Saunders

Wenn es am schönsten ist, sollte mensch gehen. Zum 1. Januar 2026 werde ich in den

Ruhestand treten und freue mich darauf, mehr Zeit mit meiner Familie und Freunden zu

verbringen und Ausflüge ganz nach Lust und Wetterlage unternehmen zu können.

In meinen fast 14 Jahren als Verwaltungskraft beim Hospizverein durfte ich viele wunderbare

Menschen kennenlernen, und mein Blick auf die kleinen, oft lästigen Alltagspflichten hat sich

dabei positiv verändert. Ich bin dankbar, dass ich vieles noch selbst erledigen kann.

Meiner Nachfolgerin, Jasmin Andler, wünsche ich, dass auch sie mit Freude zur Arbeit kommt

und daraus Kraft schöpfen kann. 

Allen wünsche ich eine schöne Adventszeit sowie alles Liebe und Gute. Bleibt gesund.

Ihre Marlies Böhm

ICH BIN DIE NEUE VERWALTUNGSKRAFT IM HOSPIZ 

AMBULANTES HOSPIZ KERPEN E.V.

Im ambulanten Hospiz stellt der Künstler Reiner Stening aus Erftstadt-Lechenich aus. Als

Autodidakt begann er seine Malerei bereits in der frühesten Jugend. Seine Bilder leben von

spontaner Inspiration und bleiben stilistisch weitgehend unabhängig. Die bevorzugte

Maltechnik ist Ölmalerei auf Leinwand bzw. auf Spannelementen. Seine Werke setzen sich

überwiegend mit Gesichtern von Mensch und Tier sowie mit den vielfältigen, oft abstrakten

Selbstdarstellungen der Natur auseinander. Die Veränderungen der Koexistenz von Mensch,

Tier und Natur spiegeln sich kritisch, aber auch mit einem Schmunzeln in seinen Arbeiten

wider.

Stenings künstlerisches Schaffen umfasst zudem individuelle Auftragsarbeiten, meist

Porträts von Mensch und Tier. Er ist Mitglied im Künstlerforum „Schau-Fenster Erftstadt e.V.“

und nimmt regelmäßig an Ausstellungen teil. Seine Werke finden sich zudem in den Online-

Galerien ARGATO und SINGULART in einer Vielzahl von Bildern wieder. Sein ständiger

Antrieb ist es, neue Ideen mit Leidenschaft umzusetzen und die pure Lust am Malen zu

genießen.

Mein Name ist Jasmin Andler. Ich bin 63 Jahre alt, Mutter von drei Kindern und lebe seit 1996

in Kerpen/Horrem. Bis zu meinem Ruhestand im September 2025 war ich über viele

Jahrzehnte bei einer führenden Versicherungsgesellschaft in Köln beschäftigt.

Soziales Engagement begleitet mich bereits seit meiner Jugend und bereitet mir bis heute

große Freude – dazu zählt auch meine ehrenamtliche Arbeit als Trauer- und Sterbebegleiterin

im ambulanten Hospiz Kerpen.

Umso mehr freue ich mich nun, als Nachfolgerin von Marlies Böhm im Büro mitwirken zu

dürfen. Mit großer Neugier und Vorfreude blicke ich auf diese neue Aufgabe.

Ich bin gespannt auf zahlreiche neue Begegnungen.

Ihre Jasmin Andler 


